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aucun nD KQandichaft in China. DDN DrD nach GD, DDN Dit nach QSelt als
PIN Geitenftück & Der großen geologi  enI8Ser \icHh pinmal eines längeren Aufenthaltes Sorfcdhungsreife befrachtet werDden, DdDie iCH£-In ina ZUM SfuDdium DDN Sand unD Qeuten

erfreutf baft, IDiICrD immer gern In jeinen (Sr- Dren in Den NYabhren 1868— 18709 Durch Vro-
vinzen unternabhm. Sin ura mwmolte Daßinnerungen Dabhin zurückfehren. NRüct gar Das Das ToDdesijahr DPS grogßen Berliner Seologen,Jtiejenreich ibm mwieDder mwenigitens 1m Seographen uUunD Keifenden (1905) DaAsS Se-

nabe, 10 Läßt Dob auch AUS eitfer serne, burtsjahr Der Cbinareite wWurDde, Die aurauf wirken, >  s Die tieren CSindrücke, Die Dem iDeifen Selde Der Architektur etiva IOn-zurücgelafjen, DDON ® beleben. Sin es eritrebte, IDIE Diefer ein Mienfchenalter\olches ilD fraft mir unfer Die Augen, als { Yrüber ur Die Flare SrFennfnis Des morpho-mich In ein Bildermwmeretk, aufun un SanDd- Dg  en urbaues DDN ina geleiftet battein ın  * überiqhrieben, verfentkte, Das
aur SrunDd einer eije Durch Die meilten VDro Ienn au Die (Srgebnijje einer Fultur- un

Euni{tgefdhicdhtlidhen Crforfhung CbhinasDinzen Chinas ein großangelegtes Danorama nicht mit Denen jener bahnbredhenDden (QEeD>»Der HervorftechenDiten Haumerte aufroll£. UILit logi{cdhen Sor/hungsreije in Der Tragweiteeiner Srilche un UnmittelbarEteif, Die binter
Der Qir  el aum zurückftebht, mi£t einer ibrer »ele veraleicdhen lafjen 10 bat Doch auch

Diefe. inDem jie zum eriten Yiale eine Flare (Sr=
Freue, Die Den auer unmilkürlich IDieDer Pennfnis Der Oinejiichen Ardhitektur anbabhnte,in leje fremDe, ibm erfrau gemorDdene Y$Splt pein Chrenblatt in Die MHnnalen Der en  enzurücbverje8t, IDICD bier in O88 eigenen AMuf- oftafiatificdhen Sor{hungsge{hicdhte eingefügt.nahmen DeS Berfafters Das Cchönifte DaAr- m re 1911 richien Der erite anD Der
geboten, IDAS Die Mrchitektur in ina hbervor- mwiffen{chaftlichen SErgebnifje Sr IDAr Dem
gebracht bat (&Es hanDdel£t Dabei ni  ht en  enKailer zugeeignet unD bebanDdelte Die
ein Bilderwerk gemwöhnliqher AUrt, IDIEe uUnNs ablreichen FTempel nD KXLöfter DPesS Der DbuD-
10 viele YUitafienfahrer unD I$SeltimpanDerer
biefen. S  it Der Ent{tehung bat eine qganz

Dbiftifchen (Sötftin Der Barmberzigkeit Qe-
weihten nje UunD Hergbheiligtums ufo)D5anbeionDere BemwanDdfknis. eines Der befiu  en WWalfahrisorte DDN

m re 1905 leate Der Damalige eichs- ina Sin ztmweitfer anD rolate 1914: IDAr
tagsabgeorDdnete Dr Rarl Bachem Dem eichHsS- Den zabhlreitQen, über ganz Cbina zer{treufen
fage DenDlan einer archäologi  eniSor  UngS- Sedächtnistempeln geiwidmet *. Cin Dritffer
reite nach Ina AUM » wWen architekrtoni{cher anD (ollte 1916 rolgen. Nber bevor Die YIiopr-
ufnahmen DDOL. CSomwmobhl 1m Des bereitfung 5 EnDe eführt merDdDen Fonnte, bracH
NReidhstags IDIe bei Den NReidsbehörden tiel Der 2eltErieg auSs, Und als Dem Sor{cher IDIEe-
Die Anregung aur empfänglicdhen en 1e
Kolten Der Sor|hungsreije iDurDden in Den Derum Selegenheit gebofen IDArC, Die Mrbeit

aufzunehmen, machte Die Aerarmung Deutich-nächfiten HXeichsetat eingeitell£. ÖICit Der Hus- (anDds eine iDeifere Veröffentlicdhung Der (Ergeb-
rührung IDUCDEe Der in VDeking Der Eaiterlichen nife Die bishber mi Unteritüßung DeS KReichesGefandt{hHaftzugeteilteKegierungsbaumeilter, erfolate, unmöÖglich. Sn Dieje Dıunkle Sage tiel
jeßige Baurat mm Öörlchmann befrauf. IDIe ein Sichtitrahl DIiep Bereitwikligkeit DeS
%)Jie ibm geftellte AMurgabe autefe: CESrfor|hung großen Berliner Kunftverlags mm QS3aS=
Der Oinefi{Gen Architektur in ibrem 3ufammen- muth, in Die Solge ibrer glänzenDden, DDL-
bang mi£ Der Oinefifchen RAultur. %Jie eije nehmlich Der Architektur gewidmeten Bilder-
eritrectte aur Die re_ unD merte Die aufun ©Cbinas aufzunehmen. So
Dehnte i über VProbdvinzen DPS befanntlich ent{tanD Das vorliegenDde QSSer®, nicht Z1DAT als
a1s VProvinzen beitehenDden Heicdhes QUS, Hortjeßung, mobhl aber als eine Zufammen-
alfo nahezu über ganz inga, über ein rafiung Der Dn)tien Architekturaufnahmen,Sebiet fiebenmal 10 groß MmiIie Das Damalige
Deutf{hlanDd Sn einem gemwijen Sinne Darf Die rür $reunDde Dftafiatifcher un unD TÜr

iDeitfere KXreife überhaupt beitimmt i{t
Diete archäologifche Durchforfhung Cbinas

ın Börlihmann, autun UnND uf0190AN, Die beilige nıe Der man
Yin, Söftin Der Barmbherzigtkeif. z  if 008 il=YXandichHart in na Cine eine Durch ÖLT
Dern un Tareln Herlin 1911VDrobvinzen. HBerlin 1923 Aasmuth Hs

(Sn Dem uche leiben zwei VProbvinzen SGedächHtnistempel, mit 019 Bildern un
berückfichtigt.) Tareln HBerlin 1914
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Bei Diejem Sef{amtbild batte Der IS OL- großer ge{hichtlicdher Creignifte gißtöerk;un3en

\cQher NUun Die bejonDdere Mufgabe geftell£t, Den KXompolition einen eigentümlichen Charakter.“
QDinejilchen Hau m Zujammenhang mi Der Cinen enenu in Der Zat IDICD jedDem
Yatur, Die ihn umgibt, DDLE Augen 5 rücen. bereitfen, Der ein Doifenes Auge rür DIie RXultur
D5enn NUuL aus 2 Qan  aftsbil ann Die Sernafiens haf, IDeNn in Begleitung eines

10 FunDdigen Sübhrers IDIE iIm uge Das IDeEqOHinefifche autun in ihrer volen SCSigenart
gemürDigt wWDervDden. Sas gil£ in eriter Sinie YXand DUr  rel UunD Die SJenkmäler piner
DDN Der religiöjen aufun %)as ine Arhitektur aur fi mwirken äßt Die, grunD-
Heiligtum Da in jeiner ur{prünglichen HMn- verichieden DDN Der abendländiihen un
lage AuUSsS Der YStatur beraus unD annn DPeS- ibren eigenen, ausgeprägten £il als HAHusDdrurk

Au CD NUL im NRahmen DeS QXandihHafts DPS A3olEsgeiftes Dejißt. Sin wohlgeübtes
bildes 1n jeinem, rür unjer MAuge 10 YCemD- MAuge Ir Dabei aur Den eriten lic®
arfigen Seprüge veritanden iDerDen. Diejer mebr als eine unterhaltende Bilderfolgeen
u Die Ytatur mwmurzel£ binmwmiederum Iienn wahr it, Daß el unND Semüt
in Dem jeif uralfer Zeit (ebenDdig entmickelten eINPS Yinpltes ımM Deutli  en UnD einDring-
Jtaturgerühl DPS inejen NKahrhunDderte, ichiten aUS jeiner un iprechen, annn DarY
bevor uns Yölkern DPeS Ieftens licH e1in Dip aufun als Deren vbornehmiter Dolmet/c
IDALMPS mpfinden rür Die lanDd- befrachtet werDden. Unter Uen KXüniten DPEr=-
ıartlicher Umgebung r{chloß batte ji Das gegenmwärtigt jeje anfhaulichiten DPS
Auge DeSs inejen Den Heizen Der “Statur Yioltes Aejen unDd KRichHktung. GSie AL Der
bei Der Anlage DDn Bauten geÖölffnet. Aur mitftelbarite MHMusDdruck jeiner geiltigen HBedürf-
Diejes eigentümliche Itaturgefühl bat bereits nille, Da e Dem ölfentlichen Yoeben in jeinen
Der erraNer Des RXosmos in jeinem berühm- veriOhiedenen HÄußerungen, DDL allenı ber
fen Kapitel über „Jtaturgefühl nach Qder- jeiner Aeligion in Der ächiten HBeziehung Iteht
(OieDenbhei Der Zeiten nD Der VBölkeritämme” unD Darum )eine HDdeen UnND SsDdeale verjinn-

Der anDd Der Damals HUL ehr unvollitänDdig bildet. %)as trimt Auch rür Die aufun Cbinas
befannten Oinejildhen Sifprafur bingewiefen 5 NSbhre OHöpfungen bilden nicht bloß Den
Sr mwmil, IDIE |hreibt, „Der, eiDer ! 5 lang- Nitittelpunegkt Des gejamten KXunitlebens, mie
jam unfer un  I verf{chwinDenDden Abneigung DIes bei allen DDN Fünftlerifche SeDantken be-

Die IneQiferafur nicht nachgeben” berrichten I3l tern Der sall ilt, onDern itellen
unD behanDdelt mif rühlbarer Iiärcme DaSs in auch Den freuejten Spiegel TÜr alle 3üge DPeS
mannigfaltiger Mr£f {ich äußernDe VeritänDdnis Oinefifchen RAulturlebens ND Dejjen YSSanDd-
„Der YeüD Pultfivierten oftafiatiidhen YVYiölter“” lungen Dar. Unter Diejem Sefichtspun iIt Die
rür Die LanDdiqOHaftliche Umrahmung Der Hauten. reinjinnig ausgemüählte Hilderfolge, Die „Bau-
ISSenn AMleranDder Humboldt noch unfer uUunNs Eunft unDd Xandichaft” Auge vorüberziehen
weilte, 10 DUr  H40  D Das beDdDauernDde „leider” in läßt, bejonDers geeignef, un  I in Das egjen
belle SreuDde um{jchlagen beim Durchblättern Des cätielhaften ISpltes einzufübhren. (&Sin Se-
Der Dn ÖrfcOmann vorgelegten AHurnahmen. {amtbilDd Dejjen IDAS Den inneriten Rern Diejes
er große KReifenDde IDULr  i  De Fein BeDdenken efens ausmacht, fuf Yich in Den architet-
fragen, fich Der Sührung eINPS 10 berufenen tonifchen ©O Ööpfungen auf, unDd Damit zugleich
oftafiati{chen Sicerone anzuverfrauen unD mitf IN beDeufenDes Stück Nien{OHheitsgefchichte
ihm Das gemwmaltige Heich 5 DurchHqueren, SDenn in Der Sprache Die Dieje enEmäler
jenes ina Das iDm bei Der YNieder{chrif: reDen, belautchen IDIE Die Sprache Des ülteiten
jeines C®osmos NUuUL In unvdollfommenen Life- un men{chenreichften RAulturvoltkes. Der
rari{chen un bildnerifchen Daritelungen ä = ei{itige Sebhalt Der Sdenkmäaäler i{t DUrcH-
günglich IDACL, in Den treuelten UunD [(ebenDiagiten DEg nicht ‚ebr erhbebenD; In Feinem
Bildern Der Q33icEkli  el als Uuftration Der Werhältnis ZUM en Mlter Der KRultur,
eigenen ISorte wieDderzufinDden, mif Denen noch mweniger 5 Der KRiefenzahl Der ajle
Das große beichreibenDde Sedicht DPS Kaijers Mber geraDde Dieje Betrachtung muß Dem
Kien-long Uobe Der Hejidenzitadt INukfden ejer, Der 1n Dem Bildermwmert ebr u als
Fennzeichnet : „ Das Isermeben DPeS jinnlichen einen üchtigen enu eiINe Ianderung Durch
CSindrucks DDN Der ©  anDd{chaft, DIie glei  am Die bier 10 nafurgefreu wmiedergegebenen SJent-
NUurLr als HintergrunD DPS ema  PS Dient, mıit ma  L7  ler eDrrei machen. %)dem reider Dieler
erhabenen jekten Der NDdeenwelt, mi£f Der Aeilen erging 10 IVSährenD 1 feinem
Srrülung religiöler Dilichten mi€t CErwähnung Auge in Den ar ausgeprägften ©chriftzü

Der Architektur eine unverfälfchte UrkunDde Der
„RW®osmos” ‚subiläumsausgabe 1869 älteiten YTation Der (SrDe Darbot un ibm be-

anD O Ü zeugfe, IDAS Diele Station in Der Aergangen-
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beit gemwefjen un IDOS jie in Der Gegenmwart (Ss i{t merEmürDig ] Seit Hahr unD Tag
nocH i Drängte iImmer mieDder Die Srage irD iMan in moDdernen unft£freifen nicht müDde,
aur N3irD jie auch in Der ukEunftas Die anzuklagen, Daß 10 ibre Aufgabe
bleiben, veriteinert in Den YDdeen Deren HMHus- gegenüber Der zeitgenötfjijchen un völig
Drurk Die autfun i{it? Y)Dder irD noch ein- vergefjen habe Daß ie bemwmußt Den Sort{chritt
mal Der belebenDde uUunDd erwärmenDe Solfitrom unterbinDde unD Den Liebevol YÖörDere.

sDdeale DaAsS Seiftesleben Diefer großen UnDd je8f£, einmal vonleifen einer Firch-
Iation verjüngen, jener sdeale, Die einit Das lichen BehörDde Der neuzeitlichen un eine
untergehenDe Seiftesleben Des MHbendlanDdes große Aufgabe eitellt irD, 1L auch IDieDer
verjüngten unDd AUK BunDdeslade Der HDdeen Der nicht recht QSSir mwolen Darum Die
IMNieni{oqhbheit machten 9 Srage einmal prüren, ohne 12 unD Haß

Sofeph Da  mannn PFeiner VDartei irgenDmwie verpflichtet. Sit Die
geplante Apfismalerei wirklich „einAttentat aurSin MWeEetfenfat auf DIe Kunit? Die Kunift”, iDIie ein Bericht Der Srankfurter Zei-

Geit undenklichen »eiten baben Die zahl- fung glauben machen mÖödchte, DDer baben Die
® “Kate gezogeNnen Sacdharuppen recht, Die nachreichen VBerehrer Des Hamberger %)omes in

feiner Jtäbhe ehrfürdhtiges Ccomweigen gemwabhrt, geNauUEN örflichen StuDdien Die Bemalung be-
ibn ja nicht aQuUsS jeinem Sahrhundert{chlaf rürmorten Schließlich i{t DDCH eine prinzi-

aufzumwmercken. UnDd uuX  —: auf einmal IDerDen pielle Srage, 40  ber Die einigermaßen archei
unfer ibnen erregfte unDd aufgeregte Ötimmen err  en jollte zumal jie jicHh on MOrgen
lautf: ein I3ortgerfecht entitebt, Dejjen aLrm einem ühnlicdhen Sall mwiederholen Pann.
mwpeit über Die Srenzen Der alten Bifchofsita (Ss Dürfte wmobhl Paum einen Befucher DesS
binausDdringt un 1e eufiche Öffentlichtkeit Bamberger Domes geben, Der DD  =] Hunnenraum
aufborchen macht nicht einen gemwijNen nüchternen, Fühlen Ja

YSSas i{t gejhehen 7 Yrojtigen Cindruck empränagt. (&Ss rehlen Durch-
%)as Hamberger Domfkapitel bat nach reif- gehenDds Die WWärmewelen Der Sarbe an

licher Überlegung UnD eingehenDer Srörterung I3ölbungen unDd Seniter {inD jeDes rarbigen
Den VDlan gefaßt. ZULT Srinnerung DaAs RXaifer- Schmuckes bar: in iteingrauer ESintönigtleit
Heinridh-ubiläum Den Yitchor DPS %)omes itrect fich Der lange Xirdhenraum bin Und
DDer vielmebhr Defjen on (Apfiswölbung) Dabei bat Die ArchHitektur große Iandflächen
mi£ einer maje{täti{cdhen COriftusfigur bemalen Yrei gelafien, Die geraDdezu nach einem rarbigen
FA lafjen, 10 Den QOriftozentrifchen SeDdanken SemandD COHreien IJicun, Die Ytacften befFleiden
Der Firchlicdhen Qiturgie Deutlicher ö machen, ijt pein QSSerE Der HBarmbherzigkeif.,
als bisbher Der Ssall IDAC, Cine KXommijfion it Der Hamberger 5)om iImmer in Diejem
angefjebener sSsachleute bat mi€£ großer 3uftanDd gemwefen ® Gelbfit IDenn nicht
JAlajorität, DaAs KXolegium Der MeEnDdemie Der alter üYiinlereien eine rühere rarbige UHus-
bildenden Künfte in Jitünchen einitimmig Yür itattung beEunDeten, Dürften MIr ie rubhig DDL=
Den Vlan ausge{prochen. Sn Zerbindung mitf ausjeßen, jei Denn, Daß rein äußere SrünDde
Dem Kultusminifterium un nach Den Iior- jie verhinDert bätten. %)Jenn jene mitftelalter-
Olägen Der ebengenannten Sachkommiffionen lichen Zeiten iDie 1111 on Die reichen
ijt Drof. Becfker-SunDdahl, Der ühmlich De- Niiniaturentch zeigen, Durch unDd Durch
FPannte Iltüncdener afaDdemifche $ebhrer, mif farbenfreuDig. Dazu Fam nocHh Der DivDaEktiiche
Der Aufgabe betrautf mworDen, DIie jeden ins 3mwek Der Yialereien. “ltan Eonnte Damals
Co itrebenDden Ylianaler begeiltern muß Den Släubigen Feinen gedruckten KXatechismus

Öegen Jeje Abficht mWurDden DDN beitimmten in Die anD geben: Itatft Dejlen batte Man

Geiten joforf Iqhmere Bedentken geäußerf; einen gemalten Den KXirdhenmänden auUS-=

gebreitef. Q8Ser pfiIDa Die biftorifche TatiacheJlteinung itanD Mieinung, unD Die
Segner Des Dlanes batten bald eine QgeDrD- Der sSarbenfreuDigkeit Des tittelalters be=
pefe VPhalanr gebildet, Den ein 5 ÜDer- ztweireln wollte, braucht NUE einmal Die beiden
Fennen iDurDen Unter{Oriften gejammelt, mift Bildern reich geihmücten er Durch-
DProteite erlafjen unD DaAs Kultusminifterium zublättern: NRicharDd Borrmann: „Niittkelalter-
eitürmf,  an einem 10 unglücjeligen VDlan Die iche N3anDd- unD 5erfenmalereien in Deut{ch-
Staatsmittel S vermweigern unD Die Selder land“, und aul Clemen: ie romanijche
lieber rür Die CSrhaltung Der ma DL INNonumentalmalerei in Den KRbheinlanden“.
mitternDen Mdamspforte unD TÜr Die QW3ieDder- %Jie SarblofigFeit iit überhauptf erit eine (Sr=

rungen  aft Der Kenaifjance; rübher, auchgutmachung Der DDOL hunDdert Habhren DDN

Heideloff-Särtner gemachten NReftaurafions-
rehler 3 DermwenDen. Nr 41, DDM Hanuar 1905


